
Pflichtinformation zur Verarbeitung personenbezogener Daten

(gem. Art. 13 DSGVO)

Verarbeitungszweck: Auswahl geeigneter externer Bewerber zur 
Besetzung einer offenen Stelle

Informationen der betroffenen Personen bei Direkterhebung

Verantwortlicher: ASPICON GmbH, Hartmannstr. 7, 09111 Chemnitz
vertreten durch die Geschäftsführer Steffen Fenger und Dirk Melzer

Datenschutzbeauftragter: Ingo Krause – Datenschutzbeauftragter
c/o ASPICON GmbH, Hartmannstr. 7, 09111 Chemnitz
E-Mail: datenschutz@aspicon.de

Angaben zur Verarbeitungstätigkeit

Zwecke der 
Verarbeitungstätigkeit:

Wir verarbeiten deine Daten ausschließlich im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses für die Auswahl geeigneter externer Bewerber zur 
Besetzung einer offenen Stelle.

Deine Daten werden dabei u. a. für folgende Zwecke verarbeitet: 
Bewerberauswahl, Kontaktaufnahme und Korrespondenz während des 
Bewerbungsprozesses

Für persönliche Termine im Rahmen der Anbahnung eines 
Beschäftigungsverhältnisses weisen wir darauf hin, dass auf den Fluren beider
Büroetagen und im Serverraum Videoaufnahmen erfasst werden. Beginn und 
Ende der Aufzeichnung erfolgt durch Bewegungsmelder. Die Verarbeitung der 
Videoaufnahmen erfolgt ausschließlich zur Wahrung des Hausrechts und der 
Zutrittskontrolle, um die Netz- und Informationssicherheit zu gewährleisten.

Rechtsgrundlage der 
Verarbeitungstätigkeit:

Die Verarbeitung ist für die Anbahnung des Beschäftigungsverhältnisses 
gemäß § 26 Abs. 1 S. 1 BDSG erforderlich.

Kategorien von Empfängern 
intern: 

Geschäftsführung, Vorgesetzte, Personalmanagement

Kategorien von Empfängern 
extern:

-

Datentransfer in ein Drittland: Es liegt keine geplante Übermittlung an Drittstaaten vor.
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Zusätzliche Informationspflichten

Speicherdauer der 
personenbezogenen Daten:

Gemäß gesetzlich vorgeschriebenen Aufbewahrungsfristen werden die Daten 
nach 6 Monaten (Aufbewahrungsfrist von 2 Monaten gem. § 21 Abs. 5 AGG plus
vertretbarer Bearbeitungszeit ) gelöscht, sofern keine Einwilligung zur 
längeren Speicherung vorliegt.

Rechte der betroffenen Person: Gegenüber dem Verantwortlichen, hast du über die dich betreffenden 
personenbezogenen Daten ein Recht auf 

• Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) 

• Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), 

• Löschung (Art. 17 DS-GVO),

• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 17 Abs. 1 DS-GVO). 

• Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie das 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO).

Du hast zudem das Recht, deine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft zu widerrufen. Möchtest du von deinen Rechten Gebrauch machen, 
wende dich bitte an den oben genannten Datenschutzbeauftragten.

Beschwerderecht: Du hast ein Recht auf Beschwerde, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.

Automatisierte 
Entscheidungsfindung:

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.

Stand: 29.08.2022
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